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In einer langgestreckten Senke im Ackerland südwestlich des Vierruthenberges hat sich ein kleines Sumpfseggenried entwickelt. Im 
südwestlichen Bereich grenzt ein nasses Nachtschatten-Grauweidengebüsch an das Ried. Kleinflächig treten eng verzahnt mit den 
genannten Vegetationsformen Igelkolben-Röhricht, Röhricht des Breitblättrigen Rohrkolbens sowie Steifseggenried auf. Der eutrophe 
Standort ist tief eingesenkt und weist steile Böschungen auf.
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Carex acutiformis Salix cinerea

Agrostis stolonifera Calamagrostis canescens Carex elata Carex pseudocyperus
Lythrum salicaria Solanum dulcamara Typha latifolia

Iris pseudacorus Juncus effusus Lemna trisulca Lycopus europaeus
Rorippa amphibia Scutellaria galericulata Sparganium erectum Urtica dioica


